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2 Vorwort

Vorwort 

Wie die Literaturwissenschaft als ganze, die Geschichte der literarischen Epochen 
und Gattungen und die verschiedenen Methoden der Textanalyse, ist auch die 
Theorie der Literatur ein weites Feld. Es kann im Rahmen eines Studienbriefs 
nicht in all seinen Dimensionen und Tiefenstrukturen vermessen werden. Der Fo-
kus der vorliegenden Einführung liegt daher auf den wichtigsten literaturtheoreti-
schen Konzepten, mit deren Hilfe der kulturwissenschaftliche Schwerpunkt des 
Fachs erklärt und verstanden werden kann. In Teilen setzen die nachfolgenden 
Ausführungen die Inhalte der drei übrigen Studienbriefe des Moduls zur Fach-
struktur, zur Literaturgeschichte und zur Textanalyse voraus, weswegen deren 
Lektüre vorab empfohlen wird. 

Zur weiteren Vertiefung der im Studienbrief vorgestellten theoretischen Konzepte 
finden Sie am Ende jedes Kapitels eine Liste mit ausgewählter Einführungs- und 
Forschungsliteratur. Im Materialband zu diesem Studienbrief sind außerdem Aus-
züge aus Texten der hier vorgestellten Literaturtheoretiker bzw. einschlägige Dar-
stellungen der fraglichen Paradigmen abgedruckt. Die Reihenfolge dieser Materia-
lien orientiert sich dabei am Argumentationsgang des Studienbriefs: Auf definito-
rische Texte zum Literatur- und Kulturbegriff sowie ein Beispiel für ein kulturell 
kontextualisiertes Modell der Literatur folgen zunächst fünf Beispieltexte zu den 
in Kapitel 2 sowie 3.3 vorgestellten Theorien und anschließend fünf Beispieltexte 
zu den in Kapitel 4. präsentierten literaturwissenschaftlichen Schwerpunkten im 
weiteren Verlauf des Studiengangs. 

Um die jeweiligen Argumentationsschritte der Theorien bereits im Verlauf der 
Lektüre zu veranschaulichen, werden Sie am Ende jedes Unterkapitels ihre bei-
spielhafte Anwendung auf die Analyse eines literarischen Werks finden, nämlich 
Georg Büchners Dramenfragment Woyzeck von 1837. Für das Verständnis des 
Studienkurses ist die Lektüre dieser exemplarischen Exkurse nicht notwendig, Sie 
können die kleingedruckten Passagen am Ende der jeweiligen Kapitel daher auch 
überspringen. Sie können sich aber auch vorab mit Büchners Text vertraut ma-
chen – am besten anhand der vier Entwurfstufen H1-4, wie sie in der Münchner 
Ausgabe von Büchners Werken und Briefen von 1988 abgedruckt sind – und auf 
diese Weise die theoretischen Modelle anhand eines konkreten Beispiels nach-
vollziehen. Dabei werden Sie sehen, wie ein und derselbe literarische Text aus der 
Perspektive verschiedener Literaturtheorien ganz unterschiedliche Deutungsdi-
mensionen an den Tag legt, und in welcher Weise man sinnvoll kulturwissen-
schaftliche Inhalte anhand einer Analyse literarischer Texte diskutieren kann.  




